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AUF EIN WORT

Bei der laufenden Sozialraum-
planung soll die Stadtverwaltung 
mehr auf die Belange der länd-
lichen Ortsteile achten und vor 
allem den besonderen Interessen 
aller Generationen in den Erfur-
ter Dörfern gerecht werden. Dafür 
hat sich der Ortsteilrat Stottern-
heim in seiner letzten Sitzung vor 
der Sommerpause ausgesprochen. 
Die integrierte Sozialraumplanung 
für die Stadt stand erstmals auf 
der Tagesordnung des Ortsteil-
rats. Am 22. August 2023 wollen 
die zuständigen Ämter der Stadt-
verwaltung Anregungen und Wün-
sche aus den Ortsteilen erneut mit 
den Ortsteilbürgermeistern erör-
tern. Ausdrücklich schreibt die 
Stadtverwaltung in ihrer Vorlage 

(Drucksache 1178/23): „Aus den 
Diskussionen mit und in den Orts-
teilräten hoffen wir auf weitere 
Hinweise und Anregungen.“ Kon-
kret hat der Ortsteilrat auf den 
Bedarf an betreutem Wohnen und 
Pflege für Hochbetagte hingewie-
sen und sich für Mehrgeneratio-
nenprojekte ausgesprochen.

Die Stadtverwaltung will aus 
der integrierten Sozialraumpla-
nung sozialpolitische Leitlinien 
und eine Strategie für das soge-
nannte Quartiersmanagement 
und die Quartiersarbeit ableiten. 
Dabei handelt es sich grundsätz-
lich um Instrumente, mit denen 
die Verwaltung, Ortsteilgremien, 
Vereine, Wirtschaft und nicht or-
ganisierte Anwohner mit dem Ziel 

zusammengeführt werden sollen, 
Verantwortung für den eigenen 
Stadt- oder Ortsteil zu übernehmen 
und das Zusammenleben zu ver-
bessern. Die Stadtverwaltung will 
durch Quartiersarbeit der erwähn-
ten Drucksache zufolge die Kom-
munikation zwischen den Fachäm-
tern der Stadt und der Bevölkerung 
über deren Bedarfe verbessern. Die 
sozialpolitischen Leitlinien sollen 
sind als Handlungsrahmen für 
Politik, Verwaltung Planung und 
Leistungsanbieter zu verstehen. 
Sie können Kommunalpolitik un-
ter Umständen also steuern und 
begrenzen. Die Ortsteilbürgermeis-
terin und Ortsteilräte freuen sich 
über Hinweise.

Karl-Eckhard Hahn

Seit letztem Jahr stehen zwei 
alte, graue unansehnliche Gara-
gen im Hof des Stotternheimer 
Bürgerhauses. Das ist kein schö-
ner Anblick für unsere Gäste. 
Was tun? Mit Ortsteilmitteln 

wurden Sprühfarben gekauf t 
und das Erfurter Jugendamt er-
klärte sich bereit, Honorarkos-
ten zu übernehmen. So geschah 
es, dass vom Unit Kunstverein 
aus Friedrichroda der Erfurter 

Hobbysprayer Steven Gabler (37) 
und Dominik Kuschmieder (39), 
ein freischaffender Künstler, der 
in Braunschweig die WRG Stu-
dios betreibt, nach Stotternheim 
kamen. Mit Jeannette Ludwig und 
den Jugendlichen wurde gemein-
sam beraten, was man aus dem 
grauen Klotz machen kann. Die 
Entscheidung passt zur geplanten 
Neugestaltung des gesamten Ho-
fes. Bunte Natur- und Blumenbil-
der sollen die Wände verschönern, 
dazu ein Bauwagen, der dem aus 
„Löwenzahn“ nachempfunden ist. 
Viele fleißige Hände von Kindern 
und Jugendlichen sorgten, teils 
mit Schablonen, schließlich für 
das jetzt sichtbare, schöne Er-
gebnis.

Alexander Wendt
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Kommentar zur Integrier-
ten Sozialraumplanung Erfurt

Die Stadt Erfurt – und wohl 
nicht nur diese – hat (auch) ein 
Problem mit der Bevölkerungssi-
tuation in ihren einzelnen Wohn- 
und Lebensstandorten. Um insbe-
sondere die sozialen Unterschiede 
in den verschiedenen Stadt- und 
Ortsteilen nicht noch weiter aus-
einandertriften zu lassen, soll ein 
Integrationsplan her. Die Idee 
ist gut! Schließlich soll damit der 
Versuch unternommen werden, 
die historisch, wirtschaftlich und 
sicher auch sozialpolitisch gewach-
senen und wohl noch weiterwach-
send unterschiedlichen Möglichkei-
ten und Voraussetzungen in allen 
Bevölkerungsschichten nicht dazu 
führen zu lassen, dass sich dies 
darin äußert, wo man wohnt und 
lebt. Alle sollen gleichen Zugang 
zu allen Lebensbereichen haben 
und z. B.  kulturelle und sonstige 
Freizeit- aber auch Beratungsan-
gebote gleichermaßen in Anspruch 
nehmen können. Ämter sollen für 
alle gleichgut erreichbar sein, auch 
von den Öffnungszeiten her. Das 
alles ist schon für das Stadtgebiet 
selbst eine riesige Herausforde-
rung, denke man nur an Erfurt 
Süd, mit z.B. dem Dichterviertel 
oder die Altstadt und den Herren-  
oder den Roten Berg. Wieviel 
schwieriger ist es, auch noch die 
ländlichen Ortsteile, die ehemals 
eingemeindeten Dörfer, in die all-
gemeine und gleiche Teilhabe mit 
einzubeziehen. Aber, das ist genau 
das, was wir erwarten! Nicht mehr 
und nicht weniger! Eine Integrierte 
Sozialraumplanung für Erfurt kann 
und muss uns mit einbeziehen! 
Viel zu groß sind bereits jetzt die 
Lebensunterschiede in Stadt und 
Land und vielleicht bietet eine 
solcher Plan ja auch die einmalige 
Chance, diese etwas kleiner werden 
zu lassen.

Henry Peters

Belange ländlicher Ortsteile in  
Sozialraumplanung berücksichtigen

Verschönerte Garagen hinter dem Bürgerhaus

Stotternheimer Vereine laden ein:

Verein(t) in Stotternheim

Samstag, 26. August 2023, ab 14:00 Uhr

Weitere Informationen Seite 8 & 9
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Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt haben, uns ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und unsere liebe Tochter auf ihrem letzten Weg 
begleiteten.  
Besonderen Dank gilt Herrn Pfarrer Jan Redeker, dem 
Team von Palliativ Netzwerk Thüringen, Physio-
therapeutin Conny, dem Eiscafé Schneemilch sowie 
Bestattungen Bornkessel. 
 

In stiller Trauer 
MMaarrggrriitt  uunndd  LLootthhaarr  KKöötthh  

 

Stotternheim, im Juni 2023 

 
 

Noch ein paar Jahre wollt´ ich Leben, 
wollt´ noch ein bisschen bei Euch sein, 
denn es ist so schön gewesen, 
doch es hat nicht sollen sein. 
 

DDaannkkssaagguunngg  

IIvvoonnnnee  KKöötthh  
  * 26.10.1971         20.06.2023 

Michael HoseAntje Tillmann Andreas Horn

Weiter stark fürWeiter stark für 
Stott ernheimStott ernheim. . 
In Erfurt und Berlin.In Erfurt und Berlin.
Kontakt: info@cdu-erfurt.de - 0361/6442644Kontakt: info@cdu-erfurt.de - 0361/6442644

Bild: CDU / Christiane Lang

CDU Erfurt
Wenigemarkt 17
99084 Erfurt

Bisher keine Beschwerden zur 
freien Veranstaltungsfläche

Ob nördlich der „Grünen Kir-
che“ am Lutherstein dauerhaft 
eine freie Veranstaltungsf läche 
eingerichtet wird, entscheidet 
sich erst 2024. Zunächst hat der 
Stadtrat die Testphase verlängert, 
da die wenigen Veranstaltungen 
des Jahres 2022 kein abschlie-
ßendes Urteil über das Vorhaben 
erlauben. Das ergibt sich aus einer 
kurzen Einschätzung der Erfurter 
Kulturdirektorin Sarah Hertam 
gegenüber dem Heimatblatt Stot-
ternheim.

Hertam zog für die erste Test-
phase ein positives Zwischenfazit, 
obgleich von sieben angemeldete 
Veranstaltungen der Witterung 
wegen nur drei tatsächlich statt-
gefunden haben „Das Feedback 
der Nutzerkollektive, ebenso der 
beteiligten Fachämter, der Poli-
zei und auch der Ortsteilräte war 
durchweg positiv. Zu den ange-
zeigten Veranstaltungen liegen 
der Stadtverwaltung Erfurt keine 
Beschwerden vor.“ Der Platz sei 
stets sauber hinterlassen und die 
vereinbarten Schallgrenzen seien 
eingehalten worden.

Die Fläche kann für private und 
öffentliche soziokulturelle Tages- 
und Abendveranstaltungen wie 
Theater, Lesungen, Kleinkunst, 
Konzert, Musik- und Tanzfor-
mate auch nach 22 Uhr genutzt 
werden. Maximal 500 Personen 
können teilnehmen. Vor Ort steht 
eine barrierefreie mobile Toilet-
tenanlage zur Verfügung. Zudem 
händige die Stadtverwaltung 
Müllsäcke, zwei Notstromleuch-
ten, einen Feuerlöscher sowie ein 
Lärmpegelmessgerät aus, damit 
der der einzuhaltende Lärmpegel 
überwacht werden könne.

Wie ein Blick auf die Homepage 
zeigt, scheint sich die Nachfrage 
auch in der verlängerten Test-
phase in Grenzen zu halten. Bei 
Redaktionsschluss dieser Heimat-
blattausgabe (20.7.2023) war für 
den Rest des Jahres bisher nur eine 
Veranstaltung angemeldet: vom 
26. bis zum 27. August. Nähere In-
formationen: https://www.erfurt.
de/ef/de/erleben/kunst/erlebnis-
orte/freieveranstaltungsflaeche/
index.html

Karl-Eckhard Hahn

Sprechzeiten Ortsteilverwaltung Stotternheim  
Ortsteilbürgermeisterin Frau Bianca Wendt, Tel: 0151 / 14217371:

TERMINKALENDER BÜRGERHAUS 

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr nach vorheriger 
Absprache.

Die Landfrauen treffen sich 
vierzehntägig am Donnerstag 
um 14.00 Uhr.

Die Senioren t ref fen sich 
am 3. Dienstag des Monats, 
14.00 Uhr zum Kaffee, Erfurter 
Landstraße 1. Auch über neue 
Rentnerinnen und Rentner freut 
sich das Team, könnte sich aber 
auch eine zweite Gruppe vor-
stellen. Anfragen sind zu richten 
an Frau Schubert, Tel. 70492.

Lesezeit. In den Bücherschrän-
ken des Bürgerhauses warten 

sehr viele Bücher auf interes-
sierte LeserInnen. Jeden 1. und 
3. Mittwoch von 16 bis 17 Uhr 
kann gestöbert und mitgenom-
men werden. Einen Tee oder 
Kaffee kann man auch bekom-
men

Zum Kreativnachmittag mit Bi-
anca und Gisela treffen wir uns 
donnerstags um 15.00 Uhr im 
Bürgerhaus, um bei netter Un-
terhaltung schöne Dinge mit Pa-
pier, Holz, bunten Perlen oder 
Wolle herzustellen. Neue kre-
ative Köpfe sind gern gesehen.

Freizeittreff Stotternheim – Angebote August 2023 

Mittwoch-Freitag, 
02.-04.08.2023, ab 15 Uhr
Freizeitspaß im Treff Stotternheim 
– Tage des Trampolins: Trampo-
lin springen erfreut sich immer 
mehr großer Beliebtheit, so 
auch bei Euch. Heute möchten 
wir gemeinsam mit Euch, hüp-
fen, springen, Federn, was das 
Zeug hält. Am Ende werden wir 
sehen, wer die besten Sprünge 
drauf hat. Unsere Chill Ecke lädt 
Euch dann zum Entspannen ein.

Mittwoch-Freitag, 
09.-11.08.2023, ab 11 Uhr
Auch in diesen Sommerferien 
gibt es wieder 3 Projekttage in 
unserer Holzwerkstatt: Wir wol-
len gemeinsam mit hoffentlich vielen 
fleißigen Helfern ein großes Insekten-
hotel bauen.

Montag, 14.08.2023, ab 15 Uhr
Wasserspaß im Freizeittreff mit 
Minipool, Miniwasserrutsche und 
mega viel Wassereis.
       
Freitag, 18.08.2023, ab 15 Uhr
Ferienabschluss: Kleines Pick-
nick am Lutherstein: Seid dabei 
und genießt die frische Luft und kit-
zelnde Grashalme unter den Füßen. 
Vielleicht können wir den einen oder 
anderen für unsere Wanderung mit 
Picknick begeistern. 
       
Montag, 21.08.2023, ab 16 Uhr
Fitnessworkshop für unsere Jungen 
und Mädels!!!

Mittwoch, 23.08.2023, ab 16 Uhr
Nähwerkstatt: „Stotternheim“ 
Heute erhaltet ihr die Möglich-
keit eure Gedanken und Gefühle 
über die Gestaltung von Stoff 
auszudrücken. Die Gestaltungs-
ergebnisse spielen keine Rolle, 
nur ihr erkennt eure Werke sel-
ber als gelungen oder nicht, ohne 
Bewertungskriterien. Lasst eurer 
Fantasie freien Lauf.

Montag, 28.08.2023, ab 16 Uhr
Blütenvielfalt aus Eierkarton. Ideen 
und Anleitung: Eierkartons kön-
nen praktischer sein, als ihr viel-
leicht denkt. Sie gehören zwar in 
den Abfall, der wiederverwendet 
wird, eignen sich aber zu unse-
rem Angebot bestens zum Bas-
teln. Ihr stellt euch bestimmt die 
Frage „Aber was kann man dar-
aus basteln?“ Anfangen werden 
wir mit Blüten, die ihr zu Dekora-
tionszwecken verwenden könnt 
bis hin zu Ideen, die euch Freude 
bereiten können!

Immer am Mittwoch ab 16 Uhr
Tischtennistraining: Aktivstunde 
mit Thomas – wir gehen gemein-
sam zum Einzel- oder Doppel-
training an die Tischtennisplatte.

Wie immer freuen sich  
Jeannette und Thomas auf euch!

Das Tiefbau- und Verkehrsamt 
der Stadt Erfurt und die Deutsche 
Bahn Station&Service verhandeln 
intensiv über eine neue Verkehrs-
station für Stotternheim. Die 
letzten Gespräche dazu fanden 
am 15. Juni 2023 statt, haben 
aber noch nicht zu einem Ergeb-
nis geführt. Das bestätigten beide 
Seiten dem Heimatblatt Stottern-
heim auf Rückfrage. Geklärt ist 
unterdessen auch, dass die Start 
Deutschland GmbH (start) im 
Dezember 2025 die Regionalex-
presslinie 10 (RE 10) von Magde-
burg nach Erfurt von Abellio Rail 
Mitteldeutschland GmbH über-
nehmen wird, während die Regi-
onalbahnlinie 59 (RB 59) weiter 
von Abellio betrieben werden soll.

Wann und wie Stotternheim mit 
einer neuen Verkehrsstation rech-
nen kann, steht trotz der Verhand-
lungen nicht fest. Ein Sprecher der 
Bahn sagte dem Heimatblatt, ein 
Durchbruch sei bei den Gesprä-
chen noch nicht erzielt worden. 

Die Pressestelle des Oberbürger-
meisters erklärte, es seien weitere 
Gespräche erforderlich, „um für 
die Bürger eine aus allen Blickwin-
keln gute und nachhaltige Lösung 
zu entwickeln“.

Der Übergang der Regionalex-
presslinie an die Start Deutsch-
land hängt mit der wirtschaft-
lichen Schieflage zusammen, in 
die Abellio Rail Mitteldeutsch-
land 2021 nach Angaben Nah-
verkehrsservice Sachsen-Anhalt 
GmbH geraten ist. Die Linie RE 
10 ist Teil eines Dieselnetzes, das 
daraufhin neu ausgeschrieben 
worden ist. Der neue Vertrag soll 
bis 2032 laufen. Angestrebt wird 
laut der Servicegesellschaft ein 
nahtloser Übergang. Start, eine 
hundertprozentige Tochter der 
DB Regio AG, wird die Fahrzeuge 
von Abellio übernehmen. Die Li-
nie RB 59 ist Teil eines anderen 
Vertrags.

Karl-Eckhard Hahn

Für Menschen mit Behinderungen unerreichbar: der Stotternheimer Bahnhof. 
Ein heutzutage unhaltbarer Zustand.

Noch kein Durchbruch  
bei Gesprächen über neue  

Verkehrsstation

Im August gratulieren wir 
herzlich zum Geburtstag:

Veronika Helmis am 01.08. zum 67.
Uwe Dietrich am 18.08. zum 74.
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Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen und sie in gute Hände  
geben? Dann wenden Sie sich an uns! 

Wir suchen für unsere Kunden in Stotternheim und Umgebung: 
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser gern auch als Doppelhaushälfte
• Bau - und Gewerbegrundstücke auch als Abriss

Ihre Vorteile: 
• bonitätsgeprüfte Käufer 
• rasche Abwicklung garantiert 
• Unterstützung bei der Suche von Nachfolgelösungen

ImmobilienCenter Erfurt
Laurie Brezina 
Mobil: 0172 2058192 
Telefon: 0361 545-17141

S   Immobilien

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH

Einen „Rentnertreff“ gibt es 
in Schwerborn so lange, wie es 
den „Gemeinderaum“ neben der 
Feuerwehr, erbaut in den 1970er-
Jahren, gibt. Ilse Ludwig hat den 
Rentnertreff mit großem Engage-
ment ins Leben gerufen und auch 
über viele Jahre geleitet. Später 
wurden die Treffen in die Gast-
stätte „Zur Guten Quelle“ verlegt 
und Gudrun Schreiber übernahm 
die Leitung. Sie engagierte sich 
ebenfalls sehr und zu ihrer Unter-
stützung gesellte sich Reinhard 
Wokittel dazu. Es wurden u.a. 
Ausf lüge, Veranstaltungen und 

Gesangsnachmittage organisiert. 
Mit 30 bis 40 Teilnehmern waren 
diese Treffen stets gut besucht. 
Infolge der Krankheit von Gud-
run Schreiber und dem Ableben 
von Reinhard Wokittel übernahm 
Günther Fletterich die Weiterfüh-
rung des Rentnertreffs. Anfangs 
wurden diese auch weiterhin 
regelmäßig und gut besucht. In 
den letzten Jahren führten leider 
mehrere Todesfälle und letztend-
lich die Pandemie dazu, dass sich 
die Reihen immer weiter lichteten 
und Günther Fletterich die Leitung 
wieder aufgab.

Doch in diesem Jahr wurde die 
seit rund 50 Jahren währende Tra-
dition zu neuem Leben erweckt. 
Renate Müller, die ehemalige, 
langjährige und sehr engagierte 
Or tsteilbürgermeister in von 
Schwerborn lud alle Seniorinnen 
und Senioren aus Schwerborn so-
wie Interessierte mit einer schrift-
lichen Einladung zu einem ersten 
„Rentnertreff“ am 21. Juni 2023 in 
das Gasthaus „Zur Guten Quelle“ 
ein. Viele waren der Einladung 
gefolgt und freuten sich über die 
Wiederbelebung des „Rentner-
treffs“, der wieder regelmäßig 

im Abstand von sechs Wochen 
stattfinden soll. „Wir sind an der 
Entwicklung in Schwerborn inter-
essiert und wollen wissen, wie die 
Entwicklung weitergeht“, bekräf-
tigte die Leiterin Renate Müller. 
Jeder Rentner aus Schwerborn 
könne gern dazu kommen. Damit 
die einzelnen Veranstaltungen 
über Kaffeetrinken und Tages-
klatsch hinausgehen, wurde bei 
der ersten Veranstaltung auch 
darüber diskutiert, welche The-
men bei den nächsten Veran-
staltungen auf die Tagesordnung 
gesetzt werden könnten, wie 
beispielsweise ein Gespräch mit 
dem für Schwerborn zuständi-
gen Kontaktbereichsbeamten der 
Thüringer Polizei, André Dossin. 
Ihn hat Renate Müller bereits für 
den nächsten Rentnertreff einge-
laden. Er wird u.a. über aktuelle 
Methoden von Trickbetrügern 
informieren.

Weiterhin sind auch Informa-
tionen über Pflege, Pflegestufen, 
Patientenverfügung oder erste 
Hilfe im Haushalt denkbar. Wie 
geht es mit der Entwicklung in un-
serem Ortsteil weiter? Wie entwi-
ckeln sich die Erfurter Seen? Wie 
wird die Deponie in Zukunft wei-
ter betrieben? Zu diesen und an-
deren Themen sollen kompetente 
Ansprechpartner eingeladen wer-
den. Für weitere Vorschläge hat 
Renate Müller stets ein offenes 
Ohr. Zum Abschluss entzündete 
Wirt René König seinen berühm-
ten Grill und legte würzige Thü-
ringer Bratwürste und Rostbrätel 
auf.

Bernd Kuhn

Seniorentreffpunkt unter neuer Flagge 
Der Schwerborner Rentnertreff wurde im Juni neu belebt. 

Die Teilnehmer des ersten „Rentnertreffs“ in diesem Jahr unter Leitung von Renate Müller (hintere Reihe, 4.v.r.)

Nächster Termin Rentertreff
2. August 2023 um 15.00 Uhr

Gasthaus „Zur guten Quelle“, 
Erfurt-Schwerborn, Kastanienstraße 

Sprechzeiten Ortsteil verwaltung

Ortsteilbetreuerin  
jeden 2. Mitt woch im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr und 
Ortsteilbürgermeister Herr Peters 
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 17:00 bis 18:30 Uhr

TERMINE IN SCHWERBORN

Familiensportfest für  
Groß und Klein

Auch wenn das Wetter den Freitag 
etwas verwässerte und der Dauer-
regen den Fußballplatz unbespiel-
bar machte, konnte das Sportfest 
am Samstag, den 24. Juni 2023, 
durchstarten. Die Schwerborner 
Freizeitmannschaft stellte sich im 
Fußballturnier den angereisten 
Mannschaften. Das neue Volley-
ballnetz wurde eingeweiht. Hier ent-
schied bei den Spielern das Los über 

die Zusammensetzung der Mann-
schaften. Für unsere Kinder gab 
es wieder den Parcours mit vielen 
Kindersportstationen und schöne 
Preise zu gewinnen. Allen Besuchern 
des Festes wurde Deftiges vom Rost 
und Kühles vom Fass angeboten. 
Der Vorstand des Sportvereins be-
dankt sich bei allen Freiwilligen, die 
wieder zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben.

„Kaffeeklatsch“ nach Pause
Die Gesellschaft hatte sich von der 

„Alten Waage“ in den Schatten des 
Gemeindehofes umquartiert. Nach-
dem der „Kaffeeklatsch“ nach 2019 
gleich zwei Jahre pausieren musste, 
war die diesjährige Veranstaltung am 
8. Juli 2023 gut besucht und die Gä-
ste waren in guter Stimmung. Auch 

ehemalige Schwerbornerinnen wa-
ren gekommen. Die obligatorische 
Kaffeetasse hatte jeder dabei. Die 
Organisatoren hatten neben Kaffee 
und Kuchen auch für spielerische 
Unterhaltung gesorgt. So war es ein 
kurzweiliger und schöner Nachmit-
tag.

Triathlon im und am 
Strandbad am 26./27. 08.

Am 26. August wird in diesem 
Jahr nicht nur überall gefeiert, in 
Stotternheim steigt das „Fest der 
Vereine“ und in Schwerborn das 
ebenfalls von allen Vereinen ge-
meinsam gestaltete „Brunnenfest“, 
nein, es wird auch fleißig gewett-
eifert. Wie schon in den vergange-
nen Jahren veranstaltet der Erfurter 
Lauf- und Triathlon e.V. an diesem 
Wochenende seinen Heimwett-
kampf im und um das Strandbad 
Stotternheim. Hauptwettkampftag 
ist diesmal allerdings der Sonntag. 
Da aber auch am Samstag bereits 
Wettkämpfe stattfinden, kommt es 
sowohl am Samstag als auch am 
Sonntag wieder zu umfangreichen 
Straßensperren.

Am 26. August wird die Schleife 
Stotternheimer Chaussee, Schwer-
borner Straße, Ilversgehofener 
Straße von ca. 17:15 Uhr bis ca. 
19:00 Uhr nicht passierbar sein und 

am Sonntag voraussichtlich von 
09:00 Uhr bis ca. 14:30 Uhr, wobei 
es hier eventuell wieder zu zeitweili-
gen Öffnungen kommen kann. Für 
die Bewohner im Kerndorf besteht 
wieder die Möglichkeit, den Ort 
über den Udestedter Weg zu ver-
lassen (entweder nach Udestedt 
oder an der Deponie und am Lu-
therstein vorbei nach Stotternheim) 
und für Anwohner des Wohnparkes 
„Unter dem Weingarten“ wird es in 
Notfällen in Abstimmung mit den 
Ordnern eine Zuführung zur Brücke 
oder zur Augustgasse geben.

Alle Informationen werden mit-
tels Flyer rechtzeitig an alle Haus-
halte verteilt und zusätzlich wird 
auch ein Plakat im Schaukasten 
der Gemeinde über die Einschrän-
kungen informieren.

Es grüßt wie immer ganz herzlich, 
Ihr/euer Henry Peters, 

Ortsteilbürgermeister

Brunnenfest 2023
Und schon wieder ist ein Jahr vorbei 

und das Brunnenfest steht vor der Tür. 

Auch dieses Jahr laden wie-
der alle Schwerborner Vereine 
ein: Schnappt euch eure Kin-
der, Eltern, Enkel, Großeltern, 
Freunde & alle, die ihr kennt 
und verbringt einen wunder-
vollen Tag mit uns.

Jetzt ist die große Frage, 
wann ihr denn überhaupt ir-
gendwo hinkommen sollt und 
was euch & eure Liebsten so 
alles erwartet?

Das beantworten wir euch 
selbstverständlich gern: 

• Samstag, 26.08.2023

• ab 14:00 Uhr 

• Gemeindehof Schwerborn

Live-Musik mit Regina Ross 
(nachmittags) & Andy Kunte 
(abends)

Gottesdienst, Hüpfburg, Po-
nykutsche, Kinderschminken, 
Stationen für Kinder, Kaffee & 
Kuchen, Gulaschkanone, kühle 
Getränke u.v.m.

Wir freuen uns darauf, bei 
schönstem Wetter, einem lecke-
ren Getränk und wundervollem 
Kinderlachen gemeinsam mit 
euch allen einen unvergessli-
chen Tag (und Abend) zu ver-
bringen. 

Eure Schwerborner Vereine
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Gttesdienste

Sonntag, 06.08., 13.30 Uhr: 
Gottesdienst in Schwerborn
Sonntag, 13.08., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst in Stotternheim
Sonntag, 20.08., 14.00 Uhr: 
Jubelkonfirmation in Nöda
Samstag, 26.08., 14.00 Uhr: 
Gottesdienst zum Brunnenfest 
in Schwerborn (im Hof der Orts-
teilverwaltung)
Sonntag, 27.08., 10.00 Uhr: 
Familiengottesdienst zum Schul-
jahresbeginn in Stotternheim – 
nicht nur für Schulanfänger
Sonntag, 03.09., 19.30 Uhr: 
Stotternheimer Sonntagsmusik, 
gestaltet als „Spätsommer – Or-
gelabend“ (siehe Plakat)

ReGelmässiGe VeRanstaltunGen 
(ausseR an FeRien- und FeieRtaGen)
montags 15.00 Uhr Kinderarche 
im Gemeindehaus Stotternheim 
(Start nach den Sommerferien – 
ab 28.08.)
dienstags 20.00 Uhr (29.08.): 
Einladung zur Stille in der Stot-
ternheimer Kirche
donnerstags, Start nach den 
Sommerferien – ab 24.08.:
15.45 bis 16.45 Uhr (neue Zeit!) 
Kinderchor Maxispatzen (1. - 6. 
Klasse) im Gemeindehaus Stot-
ternheim
Wir proben für die Aufführung 
des Musicals „Till Eulenspiegel“ 
(am 17.9. und 22.10.) und freuen 
uns über stimmlichen Zuwachs! 
Am 25.8. treffen wir uns zur 
gemeinsamen Kirchenübernach-
tung. 20.00 Uhr Walter-Rein-
Kantorei 
freitags 
15.30 Uhr bis 16.15 Uhr Kin-
derchor Minispatzen (musikali-
sche Früherziehung, ab 5 Jahren) 
im Gemeindehaus Stotternheim 
(Start nach den Sommerferien – 
ab 25.08.)
19.30 Uhr (18.08.): Offener 
Meditationsabend im Gemein-
dehaus (Bitte Decke und Wollso-
cken mitbringen)

GemeindenachmittaGe

für Schwerborn: Do 10.08. um 
15.00 Uhr im Gasthaus „Gute 
Quelle“
für Stotternheim: erst wieder im 
September
Beim Stotternheimer Vereinsfest 
am 26.8. jeweils um 15 Uhr und 16 
Uhr sind Kindergartenkinder ab 4 
Jahren mit ihren Eltern / Großel-
tern herzlich zum 25-minütigen 

KATHOLISCHE  
GEMEINDE ST. MARIEN

Gttesdienste

sonntags
um 09.00 Uhr Heilige Messe (am 
20.8. zum letzten Mal mit Dr. 
Thomas Bahne; am 13.08. Wort-
Gottes-Feier)
donnerstag 
um 16.30 Uhr (nur am 03.08.): 
Hl. Messe
montags, mittwochs und 
freitags von 16.30 – 17.30 Uhr: 
Offene Kirche (zum persönlichen 
stillen Gebet)

BesondeRe VeRanstaltunGen

Zum Tag des Stotternheimer 
Vereinsfestes: 
Samstag, 26.08., 9.00 Uhr bis 
Sonntag, 27.08., 9.00 Uhr:  
24-Stunden-Gebet (mit Ausset-
zung und Anbetung des allerhei-
ligsten eucharistischen Brotes). 
Getreu dem biblischen Motto 
„wachet und betet“ (vgl. Markus-
Evangelium, Kapitel 14, Vers 38) 
bilden Mitglieder des Kirchorts 
Stotternheim und ihre Gäste 
etwa alle zwei Monate über einen 
ganzen Tag (inklusive der Nacht) 
eine ununterbrochene Gebets-
kette. In solidarischer Gemein-
schaft und zugleich „himmlischer 
Ruhe“ kann jede/r der möchte, 
1 Stunde Gebetszeit überneh-
men (auch weniger – oder auch 
mehr).  Unsere Erfahrung dabei: 
In der Gegenwart des verborgen 
anwesenden Herrn Jesus Christus 
vergeht diese Zeit wie im Fluge! 
Denn Anliegen und Gründe für 
ein vertrauensvolles Gespräch 
mit IHM (bzw. aufmerksames 
Hören auf ihn) gibt es - weiß 
Gott - genug! Unsere Empfeh-
lung: einfach mal kommen, 
mitmachen und ausprobieren.   
Vorkenntnisse sind nicht erfor-

derlich – Neugier genügt! 
Wir beginnen am Samstag um 
9.00 Uhr mit der Feier der  
Hl. Messe. Im Anschluss besteht 
die Gelegenheit zu einem ver-
traulichen Gespräch mit Kaplan 
Kienemund (auf Wunsch auch 
zur Beichte, inklusive Zusage der 

Schnuppern in den Musikraum 
des Gemeindehauses im Pfarrhof 
eingeladen: Wir singen, tanzen, 
gestalten gemeinsam eine Klang-
geschichte und können viele ver-
schiedene Orff-Instrumente aus-
probieren. Weitere Informationen 
bei Frau Backeshoff-Klapprott
und z.B. auch über den QR-Code 
Kirchenmusik Stotternheim:

Vergebung persönlicher Schuld). 
Der Sonntags-Gottesdienst um 
9.00 Uhr bildet den gemeinsa-
men Abschluss. Zum Tag des 
Vereinsfestes (Samstag, 26.8.) 
gibt es um 14.00 Uhr und um 
17.00 Uhr jeweils eine 20-minü-
tige Kirchenführung.

Altar mit Monstranz, darin das eucharistische Brot (das sog. „Allerheiligste“), 
beim 24 -Stunden-Gebet in St. Marien; Foto: A. Maruschke

EVANGELISCHE  
KIRCHGEMEINDEN  
ST. PETER UND PAUL 

Kontakt

St. Peter und Paul:
Pfr. Jan Redeker  
Karlsplatz 3
Telefon: 036204.52000  
Mobil: 0179.5136526 
jan.redeker@ekmd.de
buero@kirche-stotternheim.de
Kantorin Manuela  
Backeshoff-Klapprott 
Telefon: 036458.49292 
Mobil: 0162.6424630 
kantorat@kirche-stotternheim.de
manuela.backeshoff-klapprott@
ekmd.de
www.kirche-stotternheim.de

Kirchort St. Marien  
(in der Pfarrei St. Josef):
Pfr.-Bartsch-Ring 17
Diakon Mathias Kugler 
Bogenstraße 4a, 
99089 Erfurt,
Telefon: 0361.7312385,
kath-kg-st.josef-erfurt@ 
bistum-erfurt.de
Herr Sonntag, 
Tel. 036204.60841 
oder Frau Wipprecht,  
Telefon: 036204.51345
www.stjosef-erfurt.de

Es ist einer der heißesten 
Tage des Jahres, als ich diese 
Gedanken aufschreibe. Die 
Sonne brennt unbarmher-
zig. Alle begeben sich in den 
Schatten. Oder ins Wasser. 
Im Radio wird verkündet, 
dass es in Italien und Grie-
chenland noch viel heißer ist. 

Wie schön ist es, in diesen 
Tagen in einer Kirche mit di-
cken Mauern zu sitzen. Die 
angenehme Kühle wirkt er-
frischend und belebend. Ich 
kann durchatmen. Und mein 
Geist kommt zur Ruhe.

Du bist mein Helfer, heißt 
es im Psalm 63. Da bekennt 
einer, dass Gott ihm geholfen 
hat. In welcher Situation war 
er? Am Anfang des Psalms 
heißt es: „Ein Psalm Davids, 
als er in der Wüste war.“ Die 
Wüste – ein lebensfeindlicher 
Ort. Ohne Schatten bist Du 
dort verloren.

Wüsten gibt es bei uns zum 
Glück nicht, höchstens Be-
tonwüsten und Mondland-
schaf ten, die der Mensch 
hinterlassen hat. Aber es gibt 
jene Seelenzustände, die wie 
ein Gang durch die Wüste 
sind, wo ich mich danach 
sehne, meinen seelischen 
Durst zu löschen und wo 
ich mich irgendwo verkrie-
chen möchte, weil mir die 
ganze Welt lebensfeindlich 
erscheint. 

So mag es David ergan-
gen sein. Unterwegs in einer 
Wüste. Und dann auch noch 
Wüstenzustand in seiner 
Seele. Aber dann erfährt er 
Hilfe. Und für die Hilfe f in-
det er ein tolles Bild. Denn in 
der Wüste gibt es Vögel, die 
ihre Jungen mit ihren Flügeln 
bedecken, um Ihnen Schat-
ten zu spenden vor der un-
barmherzigen Sonne. Sonst 
wären die Kleinen verloren. 
Und David erfährt: Genau so 
etwas macht Gott mit mir. Er 
hilft mir. Er schützt mich vor 
allem, was mein Leben be-
droht. Er gibt mir neue Kraft. 
Er lässt mich aufatmen. Ich 
bin froh, dass er so zu mir ist.

Während ich das schreibe, 
sind Wolken aufgezogen. 
Wolken, die Schatten spen-
den. Die vielleicht auch ein 
bisschen Regen bringen. Das 
wird allen guttun, den Pf lan-
zen, den Tieren und auch den 
Menschen. Und alle werden 
sich vielleicht ein bisschen 
so fühlen wie einst David, 
als Gott ihm auf einer harten 
Durststrecke seines Lebens 
geholfen hat.

Ich wünsche uns allen ei-
nen schönen und nicht allzu 
heißen und trockenen Som-
mer! 

Ihr Pfarrer Jan Redeker

Bibelwort des Monats
Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten 

deiner Flügel frohlocke ich. (Psalm 63,8)

Unter dem Thema „Wie Natur-
verbundenheit uns stärkt“ hatten 
wir am 13. Juni die Umwelt- und 
Naturpädagogin Cornelia List in 
den Stotternheimer Pfarrgarten 
eingeladen. In großer Runde haben 
wir Frauen ihre Ausführungen und 
Anregungen in uns aufgenommen.

Die Elemente FEUER –  ERDE – 
WASSER - LUFT bestimmen unser 
Leben und bilden die Grundlage 
für die Pf lanzen- und Tierwelt. 
Unter Verwendung der vorhan-
denen Naturmaterialien aus 
dem Pfarrgarten wurden diese 

Elemente auf die vielfältigste Art 
gestaltet. Im Anschluss erläuter-
ten die einzelnen Gruppen ihre 
Ideen und Herangehensweise, 
was sie damit verbindet und zum 
Ausdruck bringen wollten. Dieses 
Miteinander-Gestalten und Ent-
wickeln von Ideen hat allen Frauen 
sehr viel Spaß gemacht. Es war ein 
gelungener Abend bei herrlichem 
Sommerwetter, mit interessanten 
Gesprächen über unsere Verant-
wortung zum bewussten Umgang 
mit unserer Natur.

C. Berestant / I. Fritz

Frauen trafen Frauen

Danksagung
Karl-Heinz Hellmuth

* 11.08.1950   † 25.05.2023

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu erfahren. 

Dafür danken wir allen von ganzem Herzen. 

In stiller Trauer
Bärbel Hellmuth und Familie

Stotternheim, im Juni 2023
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Mitarbeiter vom Team Streetworker Nord öffnen zum Vereinsfest das Mobile 
Wohnzimmer.

Die Stotternheimer Backofenfreunde heizen zum Vereinsfest den großen 
Lehmbackofen an.

Der hausgebackene Kuchen der Landfrauen darf zu keinem Ortsfest fehlen. 
Vereint am Kuchenbuffet - diesmal im Spartenheim der Geflügelzüchter.

Klarer Blick und ruhige Hand erforderlich.  Der Schützenverein lädt zum 
Luftgewehrschießen ein.

26. August 2023: Verein(t) in Stotternheim

Evangelische  
Kirchengemeinde

Die evangelische Kirchenge-
meinde Stotternheim lädt zu 
folgenden Aktionen ein: Sie sind 
herzlich eingeladen, unsere Kirche 
St. Peter und Paul zu besichtigen, 
ihrer Geschichte auf die Spur zu 
kommen und bei einem kleinen 
Kirchenquiz Ihr Wissen zu tes-
ten. An unserer „WunderBar“ 
im hinteren Kirchenschiff gibt es 
auch Kaffee und kalte Getränke. 
Kinder ab 4 Jahren sind herz-
lich zu einer Schnupperstunde 
unserer Singschule eingeladen. 
Wir singen, tanzen, gestalten ge-
meinsam eine Klanggeschichte 
und ihr könnt viele verschiedene 
Orff-Instrumente ausprobieren. 
Beginn jeweils 15 und 16 Uhr, 
Ort: Gemeindehaus im Pfarrhof 
hinter dem Gemeindehaus können 
Sie unseren großen Lehmbackofen 
besichtigen. Die Backofenfreunde 
haben ihn selber gebaut und er-
zählen gern von ihren bisherigen 
und zukünftigen Projekten. Au-
ßerdem gibt es frisch gebackene 
Pizza aus dem Backofen zu essen.

Es ist nicht mehr lange hin: Am 
Samstag, 26. August 2023, wol-
len die Stotternheimer Vereine 
und Institutionen gemeinsam mit 
Ihnen und Euch allen „Verein(t) in 
Stotternheim“ feiern. Was an, bei 
und von den einzelnen Beteiligten 
zu erwarten ist, haben sie dem 
Heimatblatt vorab mitgeteilt. Wir 
führen die uns bis Redaktionssch-
luss zugegangenen Beiträge und 
Informationen in alphabetischer 
Reihenfolge auf:

Angelverein
Der Angelverein beteiligt sich 

mit einem Infostand und Angel-
spielen.

Förderverein und Freiwilli-
ge Feuerwehr Stotternheim

Zum Schutz für Mensch, Tier, 
Umwelt und Sachwerte. Die Feu-
erwehr zeigt mit welchen Fahrzeu-
gen und Geräten etwas für den 
Schutz von Stotternheim, deren 
Bewohner und darüber hinaus 
getan werden kann. Außerdem 
präsentieren wir euch, wie groß 

Freizeittreff  
Stotternheim

Vom Jugendamt der Stadt Er-
fur t werden Mitarbeiter vom 
Team Streetwork Nord sowie des 
Freizeittreffs Stotternheim ak-
tiv dabei sein. Die Streetworker 
werden ihr mobiles Wohnzimmer 
aufbauen. Der Freizeittreff Stot-
ternheim ist mit Unterstützung 
von Streetwork Nord bei einem 
Kreativangebot vertreten. Hier-
bei handelt es sich um die Technik 
des Makramee. Makramee (spa-
nische Schreibweise Macramé) 
bezeichnet eine aus dem Orient 
kommende Knüpf technik zur 
Herstellung von Ornamenten, 
Textilien oder Schmuck. Spanisch 
macramé stammt vom arabischen 
migramah ab. Alle Gäste, ob jung 
oder älter, können diese Technik 
gern am Stand des Freizeittreff 
Stotternheim kennen lernen und 
ausprobieren. Wir freuen uns auf 
Euch!

Heimatverein

Museum geöffnet am Samstag, 
26. August 2023, ab 14:00 Uhr, 
im Rahmen des Vereinsfestes. Der 
Heimatverein beging im Jahr 2022 
sein 20jähriges Jubiläum. Wir 
präsentieren Ihnen im Museum 
Zeitzeugen, in Form von Expo-
naten und Filmmaterial. Begeben 
Sie sich mit uns auf Spurensuche 
durch das Museum um Erinne-
rungen und fast Vergessenes wie-
der zu beleben z. B. anhand des 
ausgestellten Spielzeugs und den 
historischen Alltagsgegenständen. 
Unser Museum wird immer wieder 
mit neuen Ausstellungsstücken, 
auch von Ihnen, erweitert, sodass 
das Repertoire sehr vielfältig und 
bunt ist. Die Filmaufnahmen, die 
gezeigt werden, beinhalten histo-
rische Fotos, Festumzüge in Stot-
ternheim etc. Wir erwarten Sie 
und freuen uns auf Ihren Besuch 
im Bürgerhaus, Erfurter Land-
straße 1, 99095 Stotternheim.

Landfrauen

Die Landfrauen werden zum 
Vereinsfest „Kaffee und hausge-
backene Kuchen“ im Spartenheim 
der Geflügelzüchter anbieten.

Informationsstände  
und weiteres

Zusätzlich gibt es Informati-
onsstände unserer Partnerstadt 
Gau Algesheim und der SWE Bä-
der GmbH. Informationsmaterial 
vom Erfurter Zoo und dem Bären-
park Worbis, die sich auch mit 
Preisen für unsere Tombola be-
teiligt haben. Frau Schunk bietet 
Kinderschminken am Karlsplatz 
an. Dort hält auch unser ehema-
liger Ortsteilbürgermeister Ger-
hard Schmoock am Abend eine 
„Sommer-Bütt“. 

Alexander Wendt

Katholische  
Kirchengemeinde

Zum Tag des Vereinsfestes gibt 
es um 14.00 Uhr und um 17.00 
Uhr jeweils eine 20-minütige Kir-
chenführung. Weite Informatio-
nen auf den Seiten der Kirchen-
gemeinden.

Kleingartenverein  
Waidmühle

Von der Kleingar tenanlage 
Waidmühle e.V. wird Kaffee und 
Kuchen angeboten.

Reitverein Kinderleicht
Beim Reitverein Kinderleicht 

e.V. warten Ponys auf Reiterinnen 
und Reiter.

Hundesportverein
Beim Hundesportverein gibt es 

die Vorführung einzelner Hunde-
sportarten und Beschäftigungs-
möglichkeiten für den Hund zu se-
hen (im Wechsel mit dem Reitverein 
auf dessen Gelände „Am Teiche“).

Kirmesverein

Der Kirmesverein bietet tags-
über und während des Abendpro-
gramms verschiedene Getränke 
auf dem Karlsplatz an. 

Schützenverein  
Stotternheim 1994

Der Schützenverein Stottern-
heim 1994 e.V. bietet Schießen 
auf seiner Anlage an. Bei uns kann 
sich Groß und Klein ausprobieren. 
Lichtschießen wird für die Kinder 
angeboten und die Erwachsenen 
dürfen mit unseren Luftgewehren 
schießen. Das Schützenhaus steht 
zur Besichtigung offen. Wir freuen 
uns, wenn Sie / Ihr uns an dem 
Tag in unserem Vereinsheim be-
suchen kommt. Alle sind herzlich 
willkommen!

unser Aufgabenbereich ist und 
legen euch die Zahlen und Fakten 
dar, was eure Freiwillige Feuer-
wehr so leistet. Dazu wird die Ju-
gendfeuerwehr mit Wasserspielen 
das ein oder andere Kinderherz 
höherschlagen lassen.

Stotternheimer  
Carnevals Club

Beim Stotternheimer Carnevals 
Club gibt es gesunde Snacks, den 
Ablauf einer Trainingsstunde samt 
Übungen zum Thema Rad & Spa-
gat. Zu bestaunen ist am Abend 
Auftritt einer Tanzgruppe auf dem 
Karlsplatz.

TSG Stotternheim
Die TSG Stotternheim plant ein 

Volleyball-Turnier (dazu sind na-
türlich Mannschaften aus anderen 
Vereinen erwünscht), Torwand-
schießen (evtl. mit DFB-Abzei-
chen), eine Radball-Vorführung in 
der Turnhalle mit Ausstellung alter 
Räder. Dazu soll es ein Glücksrad, 
Getränke und ein Quiz für die 
Laufkarte geben.
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Danksagung

Nachdem wir von unserem lieben

Niels Schellschak
Abschied genommen haben, möchten wir uns auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Bekannten, Freunden, Nachbarn und ehe. Klassenkameraden für die
vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme die uns durch stillen Händedruck,
liebevolle Worte, Blumen und Geldzuwednungen recht herzlich bedanken.

Wir danken ganz besonders Mirko Hölzer für seine trostreichen Abschiedsworte,
Bestattungen Bornkessel für die hilfreiche Unterstützung, der Blumenfrau Olivia
Gellert,der Florsitikfee und dem Blumenhaus " Am Schloß ", dem Steinmetz
Hausmann und der Gaststätte " Zur Kornblume".

Anja, Vati, Mirko und Kinder
im Namen aller Angehörigen

Gebesee, Stotternheim im Juli 2023

In Liebe und Dankbarkeit

1. Entwurf 
 

 

 

Ruth Platzer 
geb. Bimböse 

 

* 07.03.1931               21.06.2023 
 

DANKE sagen wir von Herzen allen, die sich in Trauer mit 
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise bekundeten und gemeinsam mit uns Abschied 
nahmen. 
 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Redeker für die 
tröstenden Worte, Bestattungen Bornkessel und der 
Blumenfee für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
sowie dem Eiscafé Schneemilch für die gute Bewirtung. 

 

Im Namen aller Angehörigen 
Karin und Sabine 
 

Stotternheim, im Juli 2023 

 
 

  Du wirst immer 
  bei uns sein. 

 

Danksagung 

24h -03612601500

Bestattungen
1996

Familienunternehmen

(jsc) Am 1. Juli 2023 war es wie-
der soweit. Auf dem Sportplatz 
in Stotternheim fand unser jähr-
liches Familiensportfest statt. Die 
rund 400 Besucher, Eltern, Mit-
glieder, Verwandte und Bekannte 
erlebten schöne Stunden beim 
gemeinsamen Sporttreiben.

Wie mittlerweile traditionell, 
erfreuten sich klein und groß an 
den zahlreichen Spielen. Ob beim 
Parkour, Sackhüpfen, Eierlaufen, 
Stiefelweitschießen oder Büchsen-
werfen konnten sich die Kinder 
und Eltern gemeinsam messen. 
Als Belohnung gab es für alle Teil-
nehmer eine Medaille. Die Hüpf-
burg und der Kletterberg fanden 
besonders bei den Kindern große 
Beachtung.

Eine Attraktion war das Ge-
tränkekastenklettern. Der Rekord 
wurde mit 19 übereinanderge-
stapelt und erkletterten Kästen 
eingestellt. Auch beim Luftge-
wehrschießen konnten Jung und 
Alt ihre Treffsicherheit beweisen. 
Hier gilt unser Dank den Mitglie-
dern des Schützenvereins in Stot-
ternheim. Und nicht zuletzt war 

für unsere Jüngsten ein echtes 
Polizeiauto aufgefahren. Beson-
deres Interesse fand dabei die 
Polizeisirene. Die DAK hatte sich 
in diesem Jahr etwas Besonderes 
einfallen lassen. Sie installierten 
eine Autorennbahn, auf welcher 
sich die Autos nur durch Muskel-
kraft via Velo bewegten.

Erstmals wurde ein großes Vol-
leyballturnier von unseren Hob-
byvolleyballern durchgeführt. In 
teilweise hochklassigen Partien 
wurde der Sieger gekürt. In die-
sem Jahr gewann „Die schwarze 
Wand“.   Herzlichen Glück-
wunsch! Vielen Dank an die Vol-
leyballer der TSG für die tolle Un-
terstützung.

Für das leibliche Wohl war an 
diesem Tag auch gesorgt. Eine 
Abkühlung gab es von der Eisdiele 
Schneemilch. Dieser Tag war für 
alle sehr erlebnisreich. An dieser 
Stelle möchten wir uns bei unseren 
treuen Eltern, Bekannten, Mitglie-
dern für Ihre Einsatzbereitschaft 
herzlich bedanken. Wir sind und 
bleiben eine große Sportfamilie. 
Bis zum nächsten Jahr.

Erstmal können wir davon 
ausgehen, dass die Energiekrise 
überwunden ist. Erstmal! Ob es 
aber auch im nächsten oder in 
künftigen Wintern nicht wieder 
zu Lieferengpässen, Gas- und oder 
sonstigen Mangellagen kommt, 
ist auch aus heutiger Sicht nicht 
abschließend zu beantworten. 
Gänzlich auszuschließen ist es je-
denfalls nicht!

Wir wissen jetzt auf jeden Fall, 
wie wichtig es ist, immer einen 
Plan B parat zu haben.

In unserer Nachbarschaft wird 
nicht nur Müll sortiert und Grün-
abfall zu Blumenerde veredelt, 
nein es wird nebenbei auch Gas 
produziert, Biogas. Biogas ist 
multifunktional einsetzbar, z.B. 
für Stromerzeugung oder zum 
Heizen. Was liegt da also nä-
her, als zu fragen, ob dieses Gas 
eventuell auch die Heizungen der 
Schwerborner antreiben könnte? 

Leider ist diese Frage mit einem 
klaren Nein! zu beantworten.

Biogas ist schmutziger als nor-
males Flüssig- oder Erdgas. Es 
müsste also behandelt, „gewa-
schen“ werden. Die Produktion 
auf der Deponie ist mengenmäßig 
nicht exakt plan- und kalkulierbar 
und somit für einen Netzbetreiber 
nicht sicher genug. Derzeit reicht 
die Produktion auf der Deponie 
gerade aus, den dortigen Strom- 
und Heizbedarf zu decken. Auch 
liegen bisher keinerlei Leitungen, 
um das Gas von der Deponie ab-
zuleiten. Und wie lange in Schwer-
born noch Biogas produziert 
wird, ist schwierig vorherzusagen.

Unter diesen Voraussetzungen 
ist es eher unwahrscheinlich, dass 
sich ein Netzbetreiber dazu bereit 
erklärt, in eine entsprechende In-
frastruktur, wie Leitungen und 
Schnittstellen für die überschau-
bare Anzahl der infrage kommen-
den Haushalte in Schwerborn zu 
investieren.

Diesen Plan B müssen wir wohl 
eher verwerfen.

Henry Peters

(keh) Mehr als 100 Kameraden 
Erfurter Feuerwehren waren am 
18. Juli 2023, einem Montag, auf 
der Deponie in Erfurt-Schwerborn 
im Einsatz, um einen Brand im 

dortigen Altholzlager zu bekämp-
fen und unter Kontrolle zu bringen. 
Gegen 13:00 Uhr war das Feuer 
entdeckt und Alarm ausgelöst 
worden. Die Freiwillige Feuerwehr 

Große Resonanz: Familien-
sportfest des JSC Stotternheim

Wie ist das mit dem Biogas 
der Deponie?

100 Kameraden bekämpften 
Brand auf Deponie

Stotternheim war zuerst vor Ort. 
Im Einsatzbericht heißt es: „Da 
wir das ersteintreffende Fahrzeug 
waren, haben wir erst einmal eine 
Riegelstellung aufgebaut, um 
das Übergreifen des Feuers auf 
ein nah anliegendes Wäldchen 
zu verhindern. Bei Eintreffen der 
Berufsfeuerwehr Erfurt und wei-
terer Freiwilligen Feuerwehren aus 
Erfurt wurden weitere Löschmaß-
nahmen eingeleitet. Während des 
Einsatzes stellten wir zwei Trupps 
unter schweren Atemschutz und 
stellten eine stabile Wasserversor-
gung zur Brandbekämpfung her.“

Dem Vernehmen nach hatte 
sich das Holz nach tagelanger 

Hitze und Trockenheit selbst ent-
zündet. Der starke Wind fachte 
das Feuer zusätzlich an. Die 
schwarze Rauchsäule war weithin 
zu sehen. Den Anwohnern wurde 
empfohlen, die Fenster und Türen 
zu schließen, denn im Holzlager 
wird auch Altholz verwertet, von 
dem nicht immer von vornherein 
klar ist, mit welchen Materia-
lien es einst behandelt worden 
ist. Gegen Abend war der Brand 
unter Kontrolle. Brandwachen 
blieben vor Ort, um ein Wieder-
aufflammen etwaiger Glutnester 
zu verhindern. Der Schaden wird 
auf mindestens 100 000 Euro ge-
schätzt.
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Dankeschön!
Man kann die Zeit nicht stoppen, aber die Erinnerung an diesen wunder-
schönen Tag unserer Hochzeit bleibt für immer.

Auch auf diesem Wege möchten wir uns nochmals bei allen bedanken, die 
dazu beigetragen haben, dass unser Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis 
geworden ist.

Herzlichen Dank an all die fleißigen Helfer und an alle, die an uns gedacht 
haben.

Unser besonderer Dank gilt der Standesbeamtin Andrea Bauer sowie dem 
Pfarrer Jan Redeker für die für uns sehr emotionsvolle Trauung.

Herzlichen Dank für die vielen lieben Glückwünsche, die schönen liebevoll 
gestalteten Geschenke, die herrlichen Blumenarrangements, die Geldzu-
wendungen sowie die gelungenen Überraschungen und unserem DJ Andy 
Kunte für die stimmungsvolle musikalische Umrahmung.

Wir haben einfach eine tolle Familie, sehr viele gute Freunde, tolle Kolle-
ginnen und Kollegen gute Nachbarn und treue Weggefährten.

Herzlichen Dank  

Schwerborn, im Juli 2023
Yvonne & Matthias Wolf

Im Mai und Juni 2023 erinnerte 
das Heimatblatt bereits über Ge-
schichtliches rund um den Stot-
ternheimer Kirchturm. Heute 
schließen wir unsere kleine Serie 
mit einem Beitrag zu dem ab, was 
der Kirchturm sonst noch erlebte.

1925 wurde das Uhrwerk der 
Kirchturmuhr erneuert. Seit 1734 
hat die Kirchturmuhr mancher 
Generation angezeigt, was die 
Stunde geschlagen hat. 1980 wur-
den die Zifferblätter und Zeiger 
restauriert. Ein Bergsteigerteam 
demontierte und montierte Ziffer-
blätter und Zeiger.

Am 23. August 2002 wurde der 
Turmknopf samt Wetterfahne 
zwecks Sanierungsarbeiten abge-
nommen. Am 13. Oktober 2002, 
zur Kirmes im Festzelt, wurde der 
neue Knopf mit alten und neuen 
Dokumenten von Stotternheim 
und Stotternheimer Bürgern ge-
füllt. Anschließend sollte er wieder 
auf den Kirchturm aufgesetzt wer-
den. Der Heimatverein ersteigerte 
die Wetterfahne von 1909, sie ist 

im Museum, Erfurter Landstr. 1, 
ausgestellt.

Doch noch bevor der Turm-
knopf aufgesetzt werden konnte, 
riss der Orkan „Jeanette“ am 
27. Oktober 2002 die gesamte 
Kirchturmspitze ab. Die Spitze 
stürzte durch das Dach des Kir-
chenschiffes in die Orgel, wo sie 
stecken blieb.

Am 12. April 2003 wurde 
die neue Kirchturmspitze mit 

Turmknopf und neuer Wetter-
fahne bei herrlichem Wetter 
unter neugierigen Blicken und 
genauester Beobachtung vieler 
Stotternheimer und Gäste wieder 
aufgesetzt.

2010: Ab Ende Februar stand 
die Kirchturmuhr still. Die Stadt 
Erfurt informierte von einem Tag 
auf den anderen, dass sie die Uhr 
nicht mehr warten und aufziehen 
werde, da sie nicht Eigentümer 

von Turm und Kirchenschif f 
seien. Des Weiteren sei die Treppe 
im Kirchturm nicht gefahrlos zu 
betreten. Viele Stotternheimer 
spendeten Geld für Stufen, da-
mit die Treppe wieder begeh-
bar wurde. Am 17. Oktober des 
Jahres konnte die Kirchturmuhr 
wieder in Betrieb genommen wer-
den. Sie hatte einen elektrischen 
Uhrenaufzug erhalten.

Joachim Nolze

Was der Stotternheimer Kirchturm noch erlebte 


